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che, also kommunikativ strukturierte „Kinder- und Jugendwelt“ zu sichern und diese vor Fremdinteressen
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Erstmalig in einer deutschen Stadt hat sich der Verein „Spiellandschaft Stadt“ in München einen Spielbus
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Über eine etwas andere Art der Öffentlichkeitsarbeit und wie eine Jugendfarm dazu kommt, eine Veranstal-
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Der Internationale Frauentag am 8. März 1995 war Anlaß, den Wünschen, Themen und Interessen von
Mädchen und jungen Frauen mit einem Mädchenparlament besondere Aufmerksamkeit zu widmen. Über
die Veranstaltung, die von über 700 Teilnehmerinnen besucht wurde, schreibt Anette Klasing.
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